
Gesellschafts - Nachrichten.

Protokoll
der Hauptversammlung am 11. Januar 1918.

1. Der 1. Vorsitzende macht einige geschäftliche Mitteilungen 
betreffend die Saalvermietung und die Teuerungszulage für den 
Museumsdirektor.

2. Durch den Tod verlor die Gesellschaft das wirkliche Mit­
glied Herrn Sägewerksbesitzer Hugo M üller und das korrespon­
dierende Mitglied, den um das Studium der Ornis der Oberlausitz 
hochverdienten Herrn Mittelschullehrer J. W. Stolz aus Trachen- 
berg, der am 27. Oktober 1917 seinen am Tage vorher durch einen 
Volltreffer erhaltenen Verwundungen in einem Lazarette bei 
Laon erlag. — Die Versammlung ehrt das Andenken der Ver­
storbenen durch Erheben von den Sitzen. — Aus anderen Gründen 
schieden aus: die Herren Rittergutspächter Kurt Kittier in Kunners- 
dorf O.-L., Rittergutspächter Karl Palm in Stolzenberg O.-L., Dr. 
med. Böhm in Weiss wasser und Kgl. Lotterieeinnehmer F. Neubauer.

8. Ihre Aufnahme in die Gesellschaft haben beantragt und 
werden aufgenommen die Herren: 1. Landrat von Lym pius, 
2. Rentier (früherer Rittergutsbesitzer) G ab rie l, 3. Pfarrer i. R. 
S chroeter, 4. Amtsgerichtsrat Dr. jur. Beneke, 5. Professor Dr. 
B uchw ald, 6. Kaiserl. Telegraphen - Direktor K ussm ann und
7. Geheimer Regierungs- und Medizinalrat Dr. Meyen aus Liegnitz.

4. Herr Geheimrat Kolisch berichtet über die Revision der 
Kasse; die Versammlung erteilt dem Kassierer Entlastung.

5. Die Versicherung gegen Haftpflicht wird seitens der Ge­
sellschaft beschlossen.

V. g. u.
Dr. Freise. Dr. Weil. Blau. Dr. von Rabenau. Kolisch. Illner.

g. w. o.
Dr. Herr.
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Protokoll
der Hauptversammlung am 2 2 . März 191$.

1. Der Vorsitzende macht einige geschäftliche Mitteilungen: 
Dankschreiben des Geheimen Rats Prof. Dr. Förster in Breslau und 
Regierungsrats Dr. Meyen in Liegnitz für Übersendung des letzten 
Bandes (28.) der Abhandlungen.

2. Personalveränderungen in der Gesellschaft:
I. Durch den Tod ausgeschieden: 1. das Ehrenmitglied General 

major von Seeger in Breslau, 2. Herr Fabrikbesitzer Albert A bra - 
mowski, 3. Ziegeleibesitzer Wilh. Boose, 4. Sanitätsrat Dr. 
M ichaelsen und 5. Rektor N eum ann in Rauschwalde. — Ver­
sammlung ehrt das Andenken der Verstorbenen durch Erheben 
von den Sitzen.

II. Aus anderen Gründen: Herr Färbereibesitzer August
Meissler.

III. A nm eldungen. 1. Frau Anna K ind ler geb. Biebrach. 
2. Herr Bergwerksdirektor a. D. Pres eher in Köslitz. 3. Kaiserl. 
Konsul a. D. 0. Lohan. 4. Kassenbuchhalter Karl H ennig. 5. 
Oberstleutnant z, D. Bernh. von Sch weinichen. 6. Lehrer Alfred 
W illm er in Lauterbach bei Görlitz. — Alle Angemeldeten werden 
mit Stimmenmehrheit aufgenommen.

3. Der Präsident teilt mit, dass der Magistrat das Rubus- 
herbarium des verstorbenen Mitgliedes Lehrer Barber angekauft 
und der Gesellschaft als L eihgabe überwiesen hat.

V. g. u.
Freise. Illner. von Rabenau. Kolisch. Müller. Herr.

Protokoll
der Hauptversammlung am 2 7 . September 1918.

1. Der 2. Präsident gibt die Neuanmeldungen bekannt. Es 
sind dies die Herren: 1. Bankbeamter B iernak  R., 2. Postdirektor 
und Hauptmann a. D. Herrn, von W aldow , 3. Bergassessor und 
Königl. Berginspektor F ö rs te r, 4. Dr. jur. et rer. pol. Hermann 
Alexander-Katz, 5. praktischer Arzt Dr. Geist. — Die angemel­
deten Herren werden sämtlich aufgenommen.

2. Ausgeschieden aus der Gesellschaft durch "Wegzug sind
folgende Herren: Rittergutsbesitzer Becker-Mittelgirbigsdorf,
Oberlehrer Dr. Walter N eum ann; aus anderen  G ründen: 
Major a. D. M aschke und Frau Geheimrat M ichaelis.

3. Durch den Tod verlor die Gesellschaft folgende Herren: 
1. Den 1. Präsidenten der Gesellschaft Geheimen Sanitätsrat Dr. 
F reise , 2. Rentier Fritz K raker, 3. Kaufmann und Leutnant d. L.
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Franz R ösler, 4. Dr. med. Thom sen, 5. Dr. med. R eim ar und
6. Ingenieur B auer in Lichtenau. — Der Vorsitzende widmet dem
1. Präsidenten einen warmen Nachruf. Die Versammlung ehrt das 
Andenken der Verstorbenen durch Erheben von den Sitzen.

4. Der Kassierer trägt den Kassenabschluss vor; Herr Geheim­
rat Kolisch übernimmt die Kassenprüfung. Darauf legt der 
Kassierer den Etat für das nächste Jahr vor. Der Etat wird von 
der Versammlung genehmigt.

5. W ahlen. Es sind zu wählen der 1. u. 2. Präsident, der
2. Sekretär, der Hausverwalter, der Kassierer und 5 Ausschuss­
mitglieder. — Zum 1. Präsidenten wird der bisherige 2. Präsident, 
Herr Bergrat H in er einstimmig gewählt. Herr Illner nimmt die 
Wahl mit Dank an. — Zum 2. Präsidenten wird Herr Studienrat 
Dr. Z im m erm ann auch einstimmig gewählt. Als Hausverwalter, 
Kassierer und 2. Sekretär werden die ausscheidenden Herrn Kämpffer, 
Blau, und Dr. Herr wiedergewählt, ebenso die ausscheidenden 
Ausschussmitglieder: Kolde, Müller, Körner, Dr. Herford und
Dr. Zeitzschel.

6. Der erste öffentliche Vortrag soll am 20. Oktober 1918 vom 
Realschullehrer Krause über die Ukraine stattfinden.

7. Es folgt die Verlesung des Jahresberichtes 1917/18 seitens 
des stellvertret. Sekretärs und der Jahresberichte der ökonomischen 
und zoolog.-botanischen Sektion.

8. Der Direktor des Museums berichtet über die Vermehrung 
der Sammlungen und der Bibliothek.

V. g. u.
Illner. Herr. Blau. Dr. Weil. Friede. Schatz.

Zeitzschel. Dr. H. von Rabenau.

Bericht
des ersten Sekretärs über das Geschäftsjahr 1917/18.

Meine Herren! Unsere Jahresrückschau muss in diesem Jahre 
erst Totenschau sein, weil abermals Männer dahingegangen sind, 
die sich um unsere Gesellschaft, ihre Entwicklung und ihr An­
sehen das grösste Verdienst erworben haben. Entriss uns das Vor­
jahr unseren ersten Sekretär Dr. W. Meyer und unseren Botaniker 
Barber, so standen wir in diesem Jahre trauernd an der Bahre 
unseres langjährigen ersten Präsidenten Walter Freise, der am 
Vormittag des 3. Juni plötzlich im 62. Lebensjahre verschied. 
(Lebenslauf siehe Heft 1, S. 3.)

Doch noch ein weiterer schwerer Verlust hat uns betroffen: 
Der M itte lsch u lleh re r J. W. Stolz in Trachenberg, korresp. 
Mitglied der Gesellschaft, unser hochverdienter Ornithologe, ist in

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



125

den schweren Kämpfen bei Laon am 26. September 1917 schwer 
verwundet worden und am Vormittag des 27. September infolge 
des starken Blutverlustes der Verwundung erlegen. (Lebenslauf 
siehe Heft 1, S. 12.)

Ferner entriss uns der Tod die Mitglieder: Dampfsägewerks­
besitzer Hugo Müller-Görlitz, Ehrenmitglied Generalmajor von 
Seeger - Breslau, Fabrikbesitzer Albert Abram o wski - Görlitz, Ziegelei - 
besitzer Wilhelm Brose-Görlitz, Sanitätsrat Dr. Michaelsen-Görlitz, 
Rektor Neumann-Rauschwalde, Dr. med. Thomson-Görlitz, Dr. med. 
Reimar-Görlitz, Ingenieur Bauer-Lichtenau, StadtratWebel-Görlitz, 
Rentier Fritz Kräcker, Kaufmann Franz Rösler. Gross ist auch in 
diesem Jahre wieder die Zahl (9) der Mitglieder, die wegen Fort­
zugs oder aus anderen Gründen aus der Gesellschaft traten. Auf­
genommen wurden dagegen in die Gesellschaft 17 neue Mitglieder.

Die Zahl unserer Mitglieder verteilt sich demnach wie folgt:
17 Ehrenmitglieder g e g e n ....................18 im Vorjahre
43 korrespondierende Mitglieder gegen 44 im Vorjahre 

385 wirkliche Mitglieder gegen . . . 385 Mitglieder.
Im ganzen beträgt der Rückgang der Mitgliederzahl während 

des Krieges rund 100.
Die Freitagsvorträge, die sämtlich im Museumssaale abgehalten 

und durch Lichtbilder bezw. Experimente erläutert wurden, fanden 
reichen Zuspruch seitens der Mitglieder. Es sprachen:

1. 9. November: Indien und die Inder, Dir. Kaundinya;
2. 23. November: Unterseekabel, Prof. Stahlberg;
3. 7. Dezember: Stickstoff, Prof. Dr. Strecker;
4. 18. Januar: Baltland, Dr. Richard Pohle;
5. 25. Januar: Die Lage der Deutschen in Amerika, Kais. 

Konsul Lohan;
6. 1. Februar: Albanien, Realschullehrer Krause;
7. 1. März: Die Görlitzer Sternwarte, Studienrat Dr. Zimmermann;
8. 8. März: Der gegenwärtige Stand der Radiumforschung, 

Physiker Dubenkropp.
Von den Sektionen hielten auch in dem verflossenen Jahre 

nur die botanisch-zoologische und die Oekonomie-Sektion Sitzungen 
ab, über welche Sie das Nähere aus den Jahresberichten der 
Herren Schriftführer erfahren.

Die Sammlungen konnten aus demselben Grunde wie im 
Vorjahre nur Sonntags geöffnet werden. Der Besuch war recht 
ungleich. Die Aufsicht führten die Herren Barthel, Dr. Herr, 
Schmidt, Seifert, Lindemann, Gondolatsch und Hennig. Auch von 
den beiden Festlichkeiten, dem Stiftungsfest und dem Herren­
abend, wurde in diesem Jahre abgesehen.
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Der Bericht des Museumsdirektors Dr. v. Rabenau wird Ihnen 
zeigen, dass sich unsere Sammlungen und die Bücherei trotz der 
vielen widrigen Umstände erfreulich, wenn auch in beschränkterem 
Umfange als früher entwickelt haben.

Von unseren Abhandlungen ist der 28. Band erschienen, der 
stärkste seit dem Bestehen der Gesellschaft, der sogar noch den 
Jubiläumsband an Umfang übertrifft. Ganz besonders verdient 
hervorgehoben zu werden, dass der Band, abgesehen von einer 
Arbeit unseres Mitgliedes Dr. med. Schäfer über Kameruner 
Vegetationsbilder, nur Arbeiten aus der Lausitz enthält. Die Aus­
stattung des Bandes ist gut, und es ist gewiss eine hervorragende 
Leistung der Gesellschaft wie der Druckanstalt in der jetzigen 
Zeit der Leute- und Materialnot ein derartiges "Werk herausgebracht 
zu haben. Die Kosten, nahezu 5500 M., haben den Voranschlag 
weit überschritten. Die Versendung des Bandes konnte wegen 
der bestehenden Schwierigkeiten erst innerhalb der Grenzen des 
Deutschen Reiches erfolgen; die ca. 32 Exemplare nach Oesterreich- 
Ungarn, die ca. 62 Exemplare ins feindliche und die ca. 
25 Stück ins neutrale Ausland können erst nach dem Kriege ver­
schickt werden. — Von Interesse für spätere Zeiten ist es vielleicht, 
hier zu erwähnen, dass die Messingbeschläge und Türklinken unseres 
Museums infolge der Metallnot durch die Behörden beschlag­
nahmt wurden.

Es liegt auf der Hand, dass bei derartigen Ausgaben, bei 
dem starken Rückgang der Mitglieder, wozu noch das Leerstehen 
von zwei Läden kommt, die Finanzlage der Gesellschaft nicht so 
günstig wie sonst ist, und es bedurfte der ganzen Geschicklichkeit 
und Umsicht unseres bewährten Kassierers den Etat zum Balancieren 
zu bringen.

Meine Herren! Wenn ich meinen heutigen Bericht mit dem 
der Vorjahre vergleiche, so ergibt sich dasselbe Bild: Die Zeit­
umstände beeinflussen das Leben, der Gesellschaft nach der wissen­
schaftlichen und gesellschaftlichen Seite hin derartig, dass wir 
von einem normalen nicht mehr reden können. Und wie in den 
früheren Jahren, so bleibt mir auch heute nichts weiter übrig als 
zu schliessen mit dem Wunsche, dass uns bald bessere, friedliche 
Zeiten beschieden sein mögen! Dr. 0. H err.

Jahresbericht
der botanisch-zoologischen Sektion für 1917/18.

Die Sektion hielt im letzten Wintersemester nur 2 Sitzungen ab. 
Erste Sitzung am 18. Oktober 1917.
Anwesend die Herren: Stiehler, Emmerich, Schmidt, Drewin, 

Hoffmann, v. Rabenau, Herr, Richter.
Herr Dr. v. Rabenau widmet den beiden verstorbenen Mit­

gliedern der Sektion, den Herren Barber und Stolz, einen warmen
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Nachruf. Zu früh, viel zu früh sind uns diese beiden Forscher, 
die die Zierde und der Stolz unserer Sektion waren, die sich um 
die Erforschung der Oberlausitz auf ihren Spezialgebieten, Barber 
als Botaniker, Stolz als Ornithologe, die grössten Verdienste er­
worben haben, und die uns oft durch Vorträge mit den neuesten 
Ergebnissen ihrer Studien bekannt machten, genommen worden: 
eine tückische Krankheit raffte nach langem Siechtum Emil Barber 
dahin, J. W. Stolz fiel im Kampfe fürs Vaterland in den schweren 
Kämpfen bei Laon. Die Verdienste Barbers als Botaniker hat 
Hartmann im letzten Bande unserer Abhandlungen gewürdigt; 
eine Darstellung des Lebensganges von J. W. Stolz und seiner 
Verdienste um die Lausitzer Avifauna findet sich in diesem Bande. 
Die Sektion wird beiden lieben Freunden, die als Mensch wie 
als Forscher von allen Seiten gleich geschätzt waren, ein dauern­
des Andenken bewahren!

Herr Dr. v. Rabenau führt sodann die wichtigsten Neu­
erwerbungen des Museums den Mitgliedern vor. Durch die hoch­
herzige Spende eines Mitgliedes der G-esellschaft konnte ein präch­
tiger Orang-Utang nebst Skelett für die Sammlungen angeschafft 
werden. Auch ein gutes Exemplar des M alayenbärs wurde für 
die Sammlungen gekauft. Die Sammlung unserer Nager wurde 
insofern bereichert, als für die vorhandenen jungen Exemplare 
einiger Arten neue ausgewachsene erworben wurden, so vom 
S tachelschw ein , dem M urm eltier, der B isam ratte , die seit 
1906 in Böhmen eingeführt ist und von dort rapide immer weiter 
vordringt, der Wühlmaus, die bekanntlich als Land- und Wasser­
form auftritt, und der Rötelmaus (Arvicola glareola). Die Wahlen 
ergaben die Wiederwahl des alten Vorstandes, der Herren Dr. 
v. Rabenau und Hartmann, dessen Vertretung während des Krieges 
der Unterzeichnete übernimmt. Dr. v. Rabenau macht Mitteilung 
von der Erlegung eines F isch o tte rs  bei Dobers an der Neisse 
und eines W aldkauzes (Syrnium aluco). Desgleichen wird eine 
R eiheren te  vorgelegt, die Dr. Neumann geschossen und geschenkt 
hat. Die Reiherente (Fuligula cristata) ist bis jetzt als Brutvogel 
in der Lausitz noch nicht festgestellt, sondern nur auf dem Zuge 
beobachtet worden. Endlich bringt Herr Dr. v. Rabenau noch eine 
Anzahl prächtig präparierter Pflanzen aus Berchtesgaden zur 
Kenntnis der Versammlung: Epipactis rubiginosa, Gentiana punctata, 
Arabis arenosa, Adenostyles albifrons, Carduus defloratus, Lithos- 
permum officinale, Teucrium Scordium.

Zweite Sitzung am 7. März 1918.
Im Mittelpunkt der Sitzung stand die Besprechung über die 

Vollendung der Barberschen Forschungen. Die Sektion war sich 
darüber einig, dass die Arbeit des Verstorbenen unbedingt zu Ende 
geführt werden muss. Herr Realgymnasiallehrer Hartmann ist 
bereit, die Erforschung der Flora der Oberlausitz im Sinne Barbers
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nach dem Kriege fortzuführen, wobei ihm die übrigen Mitglieder 
gern unterstützen wollen. Als Hilfsmittel stehen das Herbar der 
Naturforschenden Gesellschaft, das Herbar Barbers sowie eine Reihe 
von Aufzeichnungen von Kölling, Stoltz, Peck und Schulze zur 
Verfügung. Herr Dr. v. Rabenau übernimmt es, die entsprechenden 
Notizen genannter Autoren zu sammeln. Auch die Herren Lauche- 
Muskau, Rakete-Kohlfurt und Thomas-Weiss wasser sollen zur Mit­
arbeit herangezogen werden. In Frage kommen zunächst die 
Caryophyllaceen und Cruciferen. Es wird sich hauptsächlich darum 
handeln, Standorte zu notieren und Belegsexemplare zu sammeln, 
die dem Museumsherbar einverleibt werden sollen. Herr Zahnarzt 
Richter setzt sodann seine Besprechung der deutschen Flora fort. 
An der Hand getrockneten Materials, das zwar nicht immer in 
Deutschland gesammelt wurde, führt er die wichtigsten und 
seltensten Vertreter aus der Familie der Campanulaceen, Primu- 
laceen, Euphorbiaceen, Orchideen und Carices vor. Dr. 0. Herr.

Bericht
über die Sitzungen der „Ökonomie - Sektion“ der Naturforschenden 

Gesellschaft im Vereinsjahr 1917/18.
Es wurden fünf Sitzungen abgehalten:

1. Am 30. Oktober 1917.
Vortrag des Privatdozenten Dr. Völtz, Vorsteher des Instituts 
für Gärungsgewerbe, Berlin: „Die Gewinnung der heimischen 
Futtermittel durch Trocknung, Einsäuerung, Ensilage und der 
Futter wert der so verschieden gewonnenen Futtermittel.“

2. Am 4. Dezember 1917.
Vortrag mit Lichtbildern des Herrn W. Klotz, Assistent an 
der Landwirtschaftlichen Versuchsstation Limburgerhof: „Die 
Deckung des Stickstoffbedarfs der Landwirtschaft in und nach 
dem Kriege unter besonderer Berücksichtigung der aus der 
Luft gewonnenen Düngemittel.“

3. Am 15. Januar 1918.
Vortrag des Herrn Tierzuchtdirektors Dr. Richter, Breslau: 
„Der Wert der Beifütterung von Mineralsalzen für unsere 
Nutz- und Zuchttiere.“

4. Am 19. Februar 1918.
Vortrag des Herrn Tierzuchtinspektors Meyer, Görlitz: „Die 
Skelettmechanik des Pferdekörpers als Grundlage der Be­
urteilung von Körperform und Leistung.“

5. Am 20. März 1918.
Vortrag des Herrn Professors Dr. Dade, Hauptgeschäftsführer 
des Deutschen Landwirtschaftsrats und des Kriegsausschusses
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der Deutschen Landwirtschaft Berlin: „Wirtschaftspolitische 
Tagesfragen.“ (Monopole, Valuta, Vorrats Wirtschaft.)
Görlitz, den 25. September 1918.

0. Kindler, Schriftführer i. V.

V erzeichnis
der im Gesellschaftsjahre 1917/18 durch Austausch, Schenkung 

und Ankauf für die Bibliothek eingegangenen Schriften.
A. D u r c h  S c h r i f t e n a u s t a u s c h .

Agram, Kroatischer Naturforscher - Verein: Glasnik, God. XXIX, 
svezak 3, 4. — Basel, Naturforschende Gesellschaft: Verhandlungen, 
XXVIII, 1917. — Berlin , Deutsche geol. Gesellschaft: Zeitschrift. 
A. Abhandlungen, 69. Band, 1—4. B. Monatsberichte, 68. Band, 12, 
69. Band, 1—12. — Berlin, Gesellschaft für Erdkunde: Zeitschrift, 
1917, Nr. 7—10, Inhaltsverzeichnis, 1918, 1—4. — Berlin, Gesell­
schaft naturforschender Freunde: Sitzungsberichte, 1917, Nr. 1—10. 
Archiv für Biontologie, IV, 2, 1917. — Berlin, Botanischer Verein 
für die Provinz Brandenburg: Verhandluugen, 1917, 59. Jahrgang.
— Bremen, Meteorol. Station: Deutsches meteorol. Jahrbuch für 1916, 
Jahrg. XXVII. — Breslau, Berg-, Hütten- und Salinenwesen: 
Produktion der Bergwerke und Salinen Preussens im Jahre 1916.
— Budapest, Ungarisches National-Museum: Annales, XV, 1917, 
pars 1, 2. — Budapest, Mathem. und naturwissenschaftliche Berichte 
aus Ungarn: XXX. Band und Aquila X X -X X III , 1913—1916.
— Cassel, Hessischer Verein für Geschichte und Landeskunde: 
Mitteilungen, Jahrg. 1916/17. Zeitschrift, der ganzen Beihe 51. Band 
(neue Folge 41. Band). — Colmar, Naturforschende Gesellschaft: 
Mitteilungen, XIV. Band, 1916/17. — Danzig, Westpreussischer 
bot.-geol. Verein: 33., 35. u. 37. Bericht. — Darmstadt, Verein für 
Erdkunde und der Grossh. geolog. Landesanstalt: Notizblatt für 
das Jahr 1916, V. Folge, 2. — Dresden, Oekonomische Gesellschaft 
im Königreich Sachsen: Mitteilungen, 1917/18. — Dresden, Gesell­
schaft für Natur- und Heilkunde: Jahresbericht, 1915/16, 1916/17.
— Dresden, Naturwissenschaftliche Gesellschaft „Isis“: Sitzungs­
berichte und Abhandlungen, Jahrg. 1916. — Dresden, „Flora“, 
Gesellschaft für Botanik und Gartenbau: Sitzungsberichte und Ab­
handlungen, 18. u. 19. Jahrg. (1913—15). — Dürkheim, Pollichia: 
Mitteilungen, Jahrg. XXI/XXII, 1916/17. — Frankfurt a. M., Physi­
kalischer Verein: Jahresbericht 1916/17. — Frauenfeld, Thurgauische 
Naturf. Gesellschaft: Mitteilungen, XXII. Heft, 1917. — Oörlitz, 
Oberlausitzische Gesellschaft der Wissenschaften: Neues Lausitzisches 
Magazin, Band 93, 1917 und Codex diplomaticus Lusatiae superioris
IV. — Graz, Historischer Verein für Steiermark: Zeitschrift, XVI. 
Jahrg., Heft 1—4. — Guben, Niederlausitzer Gesellschaft für Anthro-

9
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pologie und Altertumskunde: Zeitschrift, Niederlausitzer Mitteilungen, 
XIII. Band, 5—8. Heft, 1916/17. — Halle a. S., Leopoldina: Kais. 
Leop. Carol. Akademie der Naturforscher, L III, 9—12, LIY, 1—8.
— Harlem, Musée Teylor: Archives, Serie III, Vol. III. — Hildes­
heim, Römer-Museum: Jahresberichte, 1911—1916. — Iglo, Unga­
rischer Karpathen-Yerein: Jahrbuch XLIV, Jahrg. 1917. — Inns­
bruck, Naturwissenschaftl.-mediz. Yerein: Berichte, XXXVI, Jahr- 
1914— 1917. — Kiel, Gesellschaft für Schleswig-Holsteinsche
Geschichte: Zeitschrift, 47. Band. — Klausenburg (Kolozsvar), 
Siebenbürgisches National-Museum: Mitteilungen, Band IY, Nr. 1. 
Laibach, „Carniola“, Musealverein für Krain: Mitteilungen, VIII, 
3, 4, IX, 1, 2. — Landsberg a. W., Yerein für Geschichte der 
Neumark: Heft 35, 36. — Leipa i. B ., Nordböhmischer Yerein für 
Heimatforschung und Wanderpflege: 40. Jahrg., Heft 4, 41. Jahrg., 
Heft 1—3. — Leipzig, Naturforschende Gesellschaft: Sitzungsberichte, 
43. u 44. Jahrgang, 1916/17. :— Linz a. d. D , Museum Francisco- 
Carolineum: 76. Jahresbericht, 1918. — Linz, Verein für Natur­
kunde von Oesterreich ob der Enns: X LII—XLIY, Jahresbericht, 
1916—18. — Lüneburg, Naturgeschichtlicher Verein für das Fürsten­
tum Lüneburg: Jahreshefte XX (1913—1917). — Luxemburg,
L’Institut grandducal de Luxembourg: Archives trimestrielles,
nouvelle série 1912—1917, Tome VII. — Marburg, Gesellschaft zur 
Beförderung der gesamten Naturwissenschaften: Sitzungsberichte, 
Jahrg. 1917 und Schriften, Band XIV, Heft 1, Anhang zu XIV, 
Heft 2. — München, Kgl. Bayrische Akademie der Wissenschaften: 
Sitzungsberichte 1916, Heft II, 1917, I —III. — München, Orni- 
thologische Gesellschaft in Bayern: Verhandlungen, XIII, 2, 3. — 
München, Deutsches Museum: Verwaltungsbericht, XIV, Geschäfts­
jahr 1916/17. — Münster, Westfälischer Provinzialverein für Wissen­
schaft und Kunst: 45. Jahresbericht, 1916/17. — Neuchâtel, Société 
neuchateloise des sciences naturelles: BulletinXLI,XLII, 1913—1917, 
Nürnberg, Naturhistorische Gesellschaft: Abhandlungen, Band XIX.
5. Jahresbericht, 1916 u. 1917. — Brag, Naturhistorischer Verein 
„Lotos“ : Naturwissenschaftliche Zeitschrift, Band 65, Nr. 1—10, 
1917. — Prag, Kgl. Böhmische Gesellschaft der Wissenschaften: 
Sitzungsberichte 1917, Jahresbericht 1917. — Begensburg, Natur­
wissenschaftlicher Verein: Berichte, XV, 1913—1916, Abhandlungen, 
Heft 12. — Stavanger, Museum: Aarshefte for 1916 (27|| aarsgang).
— Stettin, Gesellschaft für Pommersche Geschichte und Altertums­
kunde: Baltische Studien, Band XXI. — Stockholm: Entomologisk 
Tidskrift: arg 38, Hafte 1—4. — Stockholm, K. Svenska Vetenskaps 
Akademien: Archiv för Botanik, Band 14, Häfte 4, Archiv för 
Zoologi, Band 10, Häfte 4, Band 11, 1—2. — Stuttgart, Verein für 
vaterländische Naturkunde in Württemberg: Jahreshefte, LXXIII, 
Jahrg. 1917. — Upsala, Royal University Library: Bref och
skrifvelser af och tili Carl von Linné, Del. VII, 1917. — Upsala, 
Royal library for the geological institution: Bulletin, XIV. —
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Washington, National Academy of Sciences: Proceedings, Yol. III, 
Nr. 1. — Wien, K. K. Zentral-Anstalt fiiy Meteorologie und Geo­
dynamik: Jahrbücher 1903—1913, XL—L. Band nebst Anhang 
und Bericht über die Direktorenkonferenz in Innsbruck 1905. — 
Wien, K. K. Naturhistorisches Hofmuseum: Annalen, Sep.-Abdr. 
aus dem XXXI. Bande, 1917. —  Wien, K. K. Geolog. Reichsanstalt: 
Verhandlungen 1917, Nr. 1 —18, Jahrbuch, LXYI. Band, Heft 2—4. 
LXLII, 1. — Wien, K. K. bot.-zoolog. Gesellschaft: Verhandlungen, 
LXVII. Band, 1917. — Wien, K. K. Akademie der Wissenschaften: 
Sitzungsberichte, Abt. I, 125. Band, Heft 7—10, 126, 1 — 7. Abt. Ila,
125. Band, Heft 9—10, 126, 1—8. Abt. IIb, 125. Band, Heft 8 -1 0 ,
126, 1—7. Abt. III, 124. u. 125. Band, 1916. Erdbeben-Kommission, 
49 u. 50. Register Nr. 18 zu den Sitzungsberichten, 121—125 
(1912—1916). — Wiesbaden, Nassauischer Verein für Naturkunde: 
Jahrbücher, Jahrgang 70.

B. D u r c h  S c h e n k u n g .
1. Der Wanderer im Riesenqebirqe, Nr. 420—430 (Ortsgruppe 

Görlitz des R.-G.-V.). 2. 8 . Hieronymus: Sechs Sondern!¡drucke
latainischen Inhaltes — Gefässkryptogamen — (Verfasser). 3. Hedwigia 
Band XLVII u. XLVIII, Plantae Stuebelianae — Pteridophytae — 
(Professor Dr. Hieronymus-Berlin). 4. Prof. Dr. 0. Herrmann: Gesteine 
für Architektur und Skulptur, Berlin 1914 (Verfasser). 5. O. Lohan: 
Das Deutschtum in den Vereinigten Staaten von Amerika, 1913 
(Verfasser). 6. W. L . Finley: American birds, illustrated and photo- 
graphed fromlife, New-York, Skribnerl907 (Consul Lohan). 7. Anders, 
Herrn.: Inoceramus constans Woods und verwandte Arten, Sonder- 
Abdruck (Verfasser). 8. Kollibay, P .: Bemerkungen über einige 
turkestanische Vögel, Sond.-Abdr. (Verfasser). 9. Pietsch, Dr. Kurt: 
Das Elbtalschiefergebiet südwestlich von Pirna, Sonder-Abdruck 
(Verfasser). 10. Dr. B. Kräusel: Die Seefelder bei Reinerz i. Schl., 
ein des Schutzes bedürftiges Hochmoor, Sond.-Abdr. 11. Derselbe: 
Welche Ergebnisse liefert die Untersuchung tertiärer Pflanzenreste. 
Sond.-Abdr. 12. Derselbe: Die Tertiärflora Schlesiens, Sond.-Abdr. 
13. Derselbe: Einige Nachträge zur tertiären Flora Schlesiens, 
Sond.-Abdr. 14. Derselbe: Einige Bemerkungen zur Bestimmung 
fossiler Koniferen-Hölzer, Sond.-Abdr. (Nr. 10 — 14 Geschenke des 
Verfassers). 15. Kayser: Ornithologische Beobachtungen aus der 
Umgegend von Lissa i. P. seit dem Herbste 1916, Sonder-Abdruck. 
(Verfasser). 16. Schenkling, Sigism.: Erklärung der wissenschaft­
lichen Käfernamen aus Reitters Fauna germanica, Stuttgart 1917 
(Dr. von Rabenau). 17. Hans Schlesch: Fauna der isländischen 
Land- und Süsswassermollusken, Sonder-Druck 1917 (Verfasser).
18. Clessin S.: Excursions-Mollusken-Fauna, Nürnberg 1884 (Lehrer 
E. Mühle). 19. B. Kosmann: Gipsbrei und Magnesiacement, Sonder- 
Abdruck 1918 (Verfasser). 20. E. Zimmermann: Rundhöcker in 
Schlesien, Sond.-Abdr. 1916. 21. Derselbe: Buntfärbungen von

9*
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Gesteinen, Sond.-Abdr. 1915. 22. Derselbe: Die Eigenarten und
geologisch. Aufnahmeschwierigkeiten des Bober-Katzbachgebirges, 
Sond.-Abdr. (Nr. 20—22, Geschenke des Verfassers). 23. J .  T. Sterzei, 
Die organischen Beste des Kulms und Botliegenden der Gegend 
von Chemnitz, Sond.-Abdr. 1918 (Kgl. Sachs. Geol. Landesunter­
suchung). 24. Fünf Jahrgänge der Zeitschrift „Humboldt“ 1882 
bis 1886 (Fräulein Marie Boettcher). 25. Abhandlungen der Natur­
forschenden Gesellschaft zu Görlitz, II 2, III 2, IV 1, 2, V 1, 2, 
VI 1, 2, VII.—XXVIII. Band (Frau Geheimrat Freise).

C. D u r c h  A n k a u f .
1. Die Fortsetzungen von Wien und Planck: Annalen der Physik 

1917 Nr. 9—24 und 1918 Nr. 1—16 nebst den Beiblättern zu den 
Annalen der Physik XLI 10—24, XLII 1—13. 2. Hann und Süring: 
Meteorologische Zeitschrift 1917: 5—12, 1918: 1—6. 3. Dr. Ass­
mann: Das Wetter. 34. Jahrg. Heft 8—12, 35. Jahrg. Heft 1—6. 
4. Mitteilungen von Freunden der Astronomie und kosmischen Physik. 
XXVII Heft 6—7, XXVIII 1—6. 5. Musprath: Chemie XI. Lief. 
19, 20 (Schluss); IX. Lief. 20—28. 6. Ascherson und Oraebner: 
Synopsis der mitteldeutschen Flora. Lief. 94. 7. Bronn’s Klassen
und Ordnungen des Tierreichs. 4. Band Würmer (Turbellaria). 
Lief. 172—177. 5. Band 2. Abt. (Arthropoda), Klasse Chilopoda
(9. Heft). 8. Zoologischer Anzeiger: XLIX, 9—13. L, l, 2. 9.
Journal für Ornithologie, herausgegeben von Prof. Beichenow, 
65. Jahrg Nr. 4, 66. Jahrg. 1—3. 10. Ornithologische Monatsberichte: 
XXV, 10—12. XXVI, 1—10. 11. Ornithologische Monatsschrift des 
deutschen Vereins zum Schutze der Vogelwelt, XLII, 10—12. XLIII, 
1—9. 12. Stettiner entomologische Zeitung: 78. Jahrg., Heft 1, 2.
13. Neues Jahrbuch für Mineralogie, Geologie und Palaeontologie: 
Jahrgang 1917, I. Band, Heft 3. Jahrgang 1918, Heft I. 14. Central­
blatt für Mineralogie, Geologie und Palaeontologie 1917; 17 — 24, 1918: 
1 — 18. 15. Deutsche geographische Blätter in Bremen: XXXVIII, 2.
16. Petermann: Mitteilungen, 63. Jahrg.: 1917, August bis Dezember. 
64. Jahrg. 1918, Januar bis Juni. 17. Deutsches Kolonialblatt: 
XXVIII, 17—24, XXIX, 1—16. 18. Wissenschaftliche Beihefte zum
deutschen Kolonialblatte: Mitteilungen aus den deutschen Schutz­
gebieten: 30. Band, Heft 3, 4. 31. Band, Heft 1, 2. 19. Prometheus,
Illustrierte Wochenschrift, XXIX, 1 — 52. 20 Naturwissenschaftliche 
Wochenschrift, begründet von Potonie, herausgegeben von Prof. 
Dr. H. Miehe, XXXII, 40—52. XXXIII, 1—40. 21. Zeitschrift 
der Desinfektionskrankheiten der Haustiere von Osterdag. XIX, 1—3.

N e u -  A n s c h a f f u n g e n .
1. Handbuch von Polen: Beiträge zu einer allgemeinen Landes­

kunde unter der Bedaktion von Dr. E. Wunderlich. 2. von Schach­
mann: Beobachtungen über das Gebirge bei Königshain in der Ober­
lausitz. Dresden 1780. 3. Drescher, B .: Über die Kreide-Bildungen
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der Gegend von Löwenberg. Sonder-Druck. 4. F r . Henkel, F . Hehnelt 
und L. Dittmann: Das Buch der Nymphaeaceen. Darmstadt 1907. 
5. Th. Schube: Das Waldbuch. 1906.

Dr. H. von Rabenau, Bibliothekar.

V erzeichnis
der im Geschäftsjahre 1917/18 für die Sammlungen eingegangenen

Gegenstände.

Für die zoologischen Sammlungen gingen ein:
A. A ls  G e s c h e n k e .

Von Herrn Dr. Bruno Wilhelmy: Pithecus satyrus Geoff. cf. — 
Von Herrn Apothekenbesitzer Dietrich in Zilly bei Halberstadt: 
Strix flammea L. — Von Herrn Fabrikbesitzer Sydow: Limnocryptes 
gallinuea L. — Von Fräulein Marie Boettcher: Dendroeca black- 
burniae Gm., Calospiza cyanocephala P. L. S. Müller, Pyrange rubra L., 
Agelaeus phaeniscens L., Icterus baltimore L. und eine Voluta spec.
— Von Herrn Geheimrat Dr. med. F r  eise: Morpho godartii Quer,
— Von Herrn Rentier Milbrat aus dem Nachlasse seines Sohnes, des 
in Afrika verstorbenen Oberleutnants in der Kaiserl. Schutztruppe M.: 
Schädel und Hufschalen der Camelopardalis giraffa. L.

B. D u r c h  Ka uf .
Die Skelette von Pithecus satyrus Geoff., Putorius foetidus 

Goag., Colymbus cristatus L., Cerchneis tinnunculus L. und Corvus 
cornix L.

Für die botanischen Sammlungen gingen ein:
A ls G e s c h e n k .

Von dem Botaniker Herrn Paul Sydow in Sophienstedt, Kreis 
Nieder-Barnim, ungefähr 100 von dem Geschenkgeber gesammelte 
Uredinaceen und ein von dem verstorbenen Geh. Kriegsrat A. Winkler 
zusammengebrachtes Herbarium von 179 Keimpflanzen und ungefähr 
100 dazu gehörigen Abbildungen derselben. Ausserdem überwies 
der Magistrat der Stadt Görlitz als L e i h g a b e  das Rubusherbarium 
des verstorbenen Lehrers Emil Barber, enthaltend in 107 Fascikeln 
ungefähr 4700 Exemplare Lausitzer Brombeer-Arten.

Für die mineralogischen Sammlungen gingen ein:
A. A ls  G e s c h e n k e .

Von Herrn Geheimrat Dr. med. Freise geschliffene Edelsteine 
(Diamant, Sappir [blau und weiss], Opal) und Perlen. — Von Herrn 
Mittelschullehrer Lemke, z. Z. im Felde: ein Ammonit, verschiedene 
Muscheln und Korallen aus dem Unterstände von Montmedy. —
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Von Herrn Prof. Dr. J .  Felix  in Leipzig: Feuer- und Edelopal von 
Querctaro in Mexico und Versteinerungen der Gosau-Formation: 
1. Parastraea grandiflora Rss. mit Serpula gordialis Schloth.: 2. 
Lasmogyra sinuosa Rss.; 3. Hetero soenia Stachei Fix.! 4. Hippurites 
gosaviensis Douv.; 5. Elasmophyllia deformis Fix. und 6. Trochos- 
milia subinduta Rss. — Von Herrn Lehrer R. Dörre in Boden­
bach a. d. Elbe: 25 Gesteinsarten aus dem Bezirke Tetschen a. d. Elbe: 
1. Granitit von Rasseln, 2. Quadersandstein von den Königswalder 
Wänden, 3. vom oberen Plateau des hohen Schneeberges, 4. Sodalith- 
porphyr von Jakuben, 5. Monchiquit, ebendaher, 6. Tephritischer 
Brockentuff von der Ohsener Höhe, 7. Hauyntephrit von Birkigt,
8. Leuzittephrit, ebendaher, 9. Tingnaitporphyr von Reichberg, 10. 
Trachyt, ebendaher, 11. Trachyttuff, ebendaher, 12. Tuff von Zantig, 
13. Essexit von Rongstock a. d. Elbe, 14. Kalksilikathornfels, eben­
daher, 15. Hornblende monchiquit von Topkowitz a. d. Elbe, 16. 
Nephelinbasalt, ebendaher, 17. Leuzitmonchiquit von Rittendorf, 
18. Camptonit von Barken, 19. Dolerit von Lussen, Bezirk Aussig 
a. d. Elbe, 20. Nephelinbasanit vom Sperlingsberge bei Tichlowitz, 
21. Sodalithtephrit, ebendaher, 22. Gateit von Wellhotten, 23. 
Phonolith vom Wüsten Schloss bei Böhmisch-Kamnitz, 24. Phonolith 
vom Marienberge bei Aussig, 25. Trachyt von Algersdorf. — Von 
Herrn Geh. Bergrat Prof. Dr. Zimmermann in Berlin: 1. Coelestin 
von Rüdersdorf, 2. Sylvinitisches Hartsalz von Völkenrode in 
Thüringen, 3. Steinsalz von Alexanderhall bei Berka a. d. Weser,
4. Salzton von Johannshall bei Halle a S., 5. Steinsalz, 6. Bohrkern, 
glashell, 7. Bohrkern, grau, 8. Scheibe aus dem Bohrkern, gelblich, 
ebendaher, 9. Dreikanter von Ulbersdorf bei Goldberg, 10. Diluvial­
kies von Schönau a. d. Katzbach, 11. Variolith von Thomasdorf bei 
Ruhbank, 12. Kieselschiefer von Bolkenhain, 13. Tigersandstein bei 
Goldberg i. Schl., 14. Nere'ites thuringiacus von Saalfeld in Thür.,
15. Productus semireticulatus Carbon, Wernersdorf b. Ruhbank,
16. Unterer Zechstein von Konradswaldau bei Schönau, 17. 
Schizodus spec. von Hasel bei Goldberg, 18. Feinporiger Kalk mit 
Schizodus, 19. Lima lineata, Unt. Muschelkalk von Nieder-Hart- 
mannsdorf bei Bunzlau, 20. Balatonites, ebendaher, 21. Turbo 
gregarius und Dentalium laeve, ebendaher, 22. Pecten discites, 
ebendaher, 23. Beneckeia Buchi, Unt. Muschelkalk von Sondershausen, 
24. Avicula caudata, Oberquader von Bergwarthau bei Bunzlau, 25. 
Nerinea bicincta Brou., ebendaher, 26. Lima Heidingeri, Glaucomia 
undulata und Nerinea bicincta Brou, ebendaher, 27. Actaeonella 
Beirichii Dr. u. Nerinea bic., ebendaher, 28. Doryia lenticularis, 
ebendaher, 29. Lima canalifera Gesn., ebendaher, 30. Actinocamax 
plenus Bleinv. Plänermergel vom Vorwerksbusch bei Löwenberg, 
31. Pecten aequicostatus Sow., Cenoman von Schmottseifen, 32. 
Micraster coranguinum Lam., Touron, Popelberg bei Löwenberg. 
33. Vola propinqua Unteremscher, Grosshartmannsdorf. 34. Vola 
Dressleri, Cenoman von Löwenberg.
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B. D u r c h  Kauf .
Bleiglanz, Comb, von Octaeder und "Würfel, und Zinkblende 

aut Dolomit und 2. stalaktitischer Markasit von Fiedlersglückgrube 
bei Beuthen O.-Schl. 3. Baryt von Cumberland. 4. Calcit von 

gremont, England. 5. Oed. Kupfer von Ems. 6. Turmalin, von 
Franklin, N. J. 7. Franklinit, ebendaher. 8. Herresit mit Cerussit 
Malachit und Azurit v. Tsumib. S.-W.-Afrika 9. Sanidin vom Drachen­
fels. 10. Granat v. Krageroe. 11. Sodalith v. Dungammon, Ontario. 
12. Braunit v. Ilmenau. 13. Gipskrystalle von Wistok. 14. Meteor­
stein 1889, Somali-Halbinsel, Ostfrika.

D en e t h n o g r a p h i s c h e n  S a m m l u n g e n  
überwies als Geschenk Frau  Br. Tschörtner einen sackartigen Leder­
köcher mit Pfeilen der Eingeborenen von Deutsch-Süd-Westafrika.

Dr. H. v o n  R a b e n a u ,  Museumsdirektor.
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